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MCT-KUMMLI
Wir vernetzen Entscheidungsträger

WIR VERNETZEN  
ENTSCHEIDUNGSTRÄGER
16. Schweizerisches Unternehmerforum mit dem 
«Geist von Sempach»

Bereits zum 16. Mal fand am 5. November 
2014 das Schweizerische Unternehmer-
forum, auch bekannt als «Geist von Sem-
pach», in Sempach statt. Die Zielgruppe 
des Forums konzentrierte sich ausschliess-
lich auf Unternehmerinnen und Unterneh-
mer, CEOs und Verwaltungsrätinnen und 
Verwaltungsräte aus allen Branchen von 
KMUs bis Global Player. 
Der persönlichen Note vom Unternehmer-
forum wurde wahrlich Rechnung getragen. 
Denn die Gäste wurden am Empfang per-
sönlich willkommen geheissen und weiter 
zum Apéro begleitet. 

In der Unternehmerstube wurden die Gäste 
mit feinen Köstlichkeiten und gutem Wein 

verwöhnt. Die familiäre Ambiance war 
sichtlich spürbar und trug dazu bei, dass 
sich die Persönlichkeiten aus der Wirt-
schaft sowie Wissenschaft und Politiker in 
ungezwungener Atmosphäre unterhalten 
konnten. Der Austausch von Gedanken, Er-
fahrung und Wissen sowie profitieren von 
Erfahrungswerten aus der Praxis für die 
Praxis stand ganz im Sinne des Abends. 

Mit fortgeschrittener Zeit wurde die Span-
nung immer grösser, denn zu den Höhe-
punkten des Abends zählten die zwei Re-
ferate des Abends. Herr Nationalrat Ruedi 
Lustenberger sprach in seiner Funktion 
als höchster Schweizer und Herr Gilbert 
Achermann als Verwaltungsrat. 
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EDITORIAL
Unabhängige Netz-

werkplattform

Die zunehmende 
Globalisierung 
macht auch beim 
Vernetzen von 
Menschen kei-

nen Halt. Der uneingeschränkte 
Austausch von Ideen wird immer 
wichtiger. Genau dafür steht die 
Firma MCT-KUMMLI mit ihren 
KUMMLI-Netzwerk-EVENTS. 
MCT-KUMMLI ist ein inhaber-
geführtes Familienunternehmen 
und über die Jahre mit weiteren 
KUMMLI-Netzwerkanlässen 
immer mehr gewachsen. Was ist 
im Konkreten der KNOW HOW 
PLACE? 
Eine unabhängige Netzwerk-
plattform der Entscheider – aller 
Branchen. Diese handverlesenen 
Persönlichkeiten geniessen die 
familiäre, gemütliche und einzig-
artig vertraute Atmosphäre. Besu-
cherinnen und Besucher aus der 
Vergangenheit sprechen deshalb 
vom «familiären WEF».
Neben spannenden persönlichen 
Begegnungen und guten Gesprä-
chen finden auch ein exklusiver 
Gedankenaustausch auf Ihrer 
Augenhöhe statt sowie ausserge-
wöhnliche Vorträge.
Diesen unternehmerischen Geist 
bzw. das «feu sacré» erfahren, 
spüren und erleben Sie immer 
zweimal jährlich, im Frühling und 
im Herbst. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen – 
geschäftlich und privat – nur 
das Beste, danken für Ihr Ver-
trauen und freuen uns auf stets 
spannende, gemütliche und 
interessante KNOW HOW PLACE 
Unternehmerforen.
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Im Anschluss des Apéros eröffnete die Mo-
deratorin, Michelle Kummli, den offiziellen 
Teil des Abends. Die Anwesenden, Mitglie-
der, Kunden und Auserwählte, nahmen an 
den schön dekorierten Tischen Platz, um den 
Abend zu geniessen. Bis auf die bereits vor-
reservierten Plätze konnten die Gäste ihren 
Sitzplatz frei wählen. 
Dank den anwesenden Persönlichkeiten, 
Sponsoren und KNOW-HOW-PLACE-Mit-
gliedern findet das Unternehmerforum seit 
Jahren immer im Frühling und im Herbst 
in Sempach statt. MCT-KUMMLI darf die 
unternehmerische Begegnungsplattform 
planen, organisieren und durchführen sowie 
brückenbauende Funktionen, im Sinn von 
Persönlichkeiten bekannt machen, wahrneh-
men. 
Das Unternehmerforum steht zur Förderung 
des Unternehmertums, zum Erhalt des sozi-
alen Friedens und vernetzt Persönlichkeiten 
über die Branchen-, Regionen- und Partei-
grenzen. Dies erläuterte Rolf Kummli, der Ge-
schäftsführer der Firma MCT-KUMMLI und 
Gastgeber des Anlasses. 

Im Anschluss wurde der erste Referent, Herr 
Ruedi Lustenberger, mit einem warmen Ap-
plaus willkommen geheissen. Herr Lusten-
berger als höchster Schweizer, Präsident vom 
Nationalrat 2013/2014, referierte zum Thema 
«Die Schweiz von oben – Blick vom Präsiden-
tenstuhl». 

Der «Geist von Sempach» hat den National-
ratspräsidenten inspiriert und stieg so mit 
den drei Eidgenossen, Wilhelm Tell, Gertrud 
Stauffacher und Niklaus von der Flühe ins  
Thema ein. Die drei Eidgenossen waren 
Helden. Heute fehlt es leider zunehmend an 
Heldentaten mangels Zivilcourage, Hilfsbe-
reitschaft und uneigennützigem Engagement. 

Nationalrat Lustenberger ist seit elf Monaten 
Präsident und vertritt in seinem Amt den Rat 
nach aussen. Während des Präsidialjahres 
wird keine Parteipolitik gemacht, sondern 
die Vertretung einer Institution. In seiner 
Funktion begrüsst er ausländische Gäste, 
um sich mit ihnen über politische Themen 
zu unterhalten. Nicht selten löse es Erstau-
nen aus, wenn er den Gästen die direkte De-
mokratie erklärt, meint Lustenberger. 
Während der Sessionen sitzt der Präsident 
auf dem erhöhten Präsidentenstuhl. Das hat 
den Vorteil, dass es eine gewisse Distanz er-
laubt, und so manche Sachen aus einem an-
deren Blickwinkel betrachtet werden. 
Abschliessend sagte der höchste Schwei-
zer, dass er sich mehr Bescheidenheit, eine 

Rückbesinnung auf unsere Werte und mehr 
gesellschaftliche Verantwortung wünsche. 

Nach dem spannenden Referat wurden offe-
ne Fragen vom Plenum beantwortet. 

Der zweite Referent des Abends, Herr Gilbert 
Achermann, Verwaltungsrat bei diversen 
Unternehmen, hatte das Wort. Aufgrund sei-
ner Tätigkeit konnte er unter dem Referats-
titel «Erfahrungen eines Verwaltungsrates» 
interessante und spannende Hintergrund
informationen und Erfahrungen aufzeigen. 
Herr Achermann ist seit 2013 bei Vitra, seit 
2012 bei Julius Bär und seit 1998 bei Strau-
mann als Verwaltungsrat tätig. Er erläutert 
in seinem Referat, wie viel Zeit ein Verwal-
tungsratsmandat beansprucht um es «rich-
tig» auszuüben, und welche Voraussetzun-
gen erfüllt werden sollen, um «best in class» 
zu sein. Ein Verwaltungsrat hat wichtige 
Aufgabengebiete mit Schwerpunkten Füh-
rung, Strategie, Kultur, Performance, Finan-
zen und Governance. Das sind sehr viel-
seitige Themen und gerade deshalb ist es 
teilweise schwierig, allen gerecht zu werden. 
Der Referent zeigt auf, welche Herausfor-
derungen eine Aktiengesellschaft mit sich 
bringt. Denn die Führung sowie der Verwal-
tungsrat eines Unternehmens werden nebst 
der Strategie von diversen äusseren Regulie-
rungen und Richtlinien beeinflusst. 
Nach dem informativen Referat wurden die 
noch offenen Fragen von Herrn Achermann 
beantwortet und bilateral im Laufe des 
Abends besprochen. 

Nach den beiden interessanten Referaten 
ging es zum Abendessen, und so konnten 
die Kontakte und Gespräche weiter vertieft 
werden. Der schöne Ort, direkt am See, run-
dete den Abend mit einer gemütlichen und 
friedlichen Stimmung ab.
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1.  Wie ist die Firma entstanden?
Im Jahre 1997 waren wir drei Personen. Der 
Sohn, Michael Brändli, Inhaber der Kleinst-
firma BK Brändli Kunststoffe, Ehefrau Lilia-
ne Brändli und Emil Brändli haben sich an 
der Steinenbergstrasse in Unterkulm ein-
gerichtet und die Firma MK Dichtungs AG 
als kleine Handelsfirma im Bereich Dich-
tungen für Fenster und Türen zugekauft. 

2. � Wie hat sich Ihr Unternehmen 
weiterentwickelt?

Die ersten drei Jahre waren sehr anspruchs-
voll. Doch mit Konsequenz haben wir unser 
Konzept ständig weiterentwickelt. Innerhalb 
dieser drei Jahre zwangen uns die Zuliefe-
ranten, als eine neue Firma mit eigener Pro-
duktion auf der grünen Wiese zu starten. Da-
durch entstand die Firma PBC Polymer AG 
als Extrusionswerk.

3. � Und wie erklären Sie nun einem 
Laien wie mir, was Sie genau ma-
chen?

Unseren Produkten begegnen Sie täglich, 
z. B. in Fenstern, Duschen, im Kühlschrank, 
an Türen, an Fahrzeugen, kurz – überall wo 
abgedichtet werden muss.

4. � Wie sieht Ihr Produktportfolio aus?
Wir lösen Dichtungsaufgaben im Bereich 
der weichen Dichtungen in Branchen wie 
z.B. Baugewerbe, Industrie, Apparate-, 
Schienenfahrzeuge- und Fahrzeugbau. Mit 
den weichen Materialien lösen wir viele 
Dämpfungs- und Vibrationsaufgaben bzw. 
-probleme.

5. � Was sind die grössten Meilensteine 
der Poesia-Gruppe?

Ein grosser Meilenstein ist bestimmt die 
Gründung der Poesia AG im Mai 2005 mit 
dem Ziel, auf der grünen Wiese einen Neu-
bau zu erstellen, der die Bedürfnisse der 

STECKBRIEF

Firma: poesia holding AG

Strasse: �Grenzweg 3 /  

Industrie Feldmatte

Ort: 5726 Unterkulm 

Geschäftsführung: Emil Brändli 

Telefon: 062 832 32 30

Fax: 062 832 32 31

Mail: info@poesia-gruppe.ch 

Internet: www.poesia-gruppe.ch 

Angaben zum Unternehmen: 

Dachgesellschaft: poesia holding AG

Tochtergesellschaften:

mk dichtungs AG, pbc polymer AG,  

bk brändli AG, (alle Unterkulm)

stuck AG (Hochdorf)

Weitere Gesellschaft der Gruppe: poesia AG

Zahl der Mitarbeiter: 62 (inkl. Lernende)

Zahl der Lernenden: 4

Gründung:

mk dichtungen (heute 
mk dichtungs AG)

1970 (1994 Übernah-
me und Umwand-
lung in AG)

brändli kunststoffe (heu-
te bk brändli AG)

1977 (2008  
Umwandlung in AG)

pbc polymerverarbei-
tungs AG (heute pbc 
polymer AG)

1998 (2008  
Umwandlung in AG)

poesia gruppe 2001

poesia AG 2005

stuck AG 1988  
(Übernahme 2011)

poesia holding AG 2011

Kerngeschäfte: 

Handel von Dichtungsprofilen, Produktion und 

Verarbeitung Polymerwerkstoffe, Formteile 

aus Kunststoff, Gewindebüchsensysteme, 

Herstellung und Konfektion von Dichtungen 

nach Mass

Meilensteine:

• � 1997 Start zur Selbstständigkeit durch Über-

nahme mk dichtungs AG und Umzug nach 

Unterkulm 

• � 2005 Landsuche und Planung Neubau 1

•  2007 Spatenstich Neubau 1

•  2008 Bezug Neubau 1

•  2008 Landkauf Neubau 2

•  2010 Spatenstich Neubau 2

•  2011 Einweihung Neubau 2

TESTIMONIAL
Gruppe für die nächsten 20 Jahre abdeckt. 
Folgedessen war der Bezug der neuen Ge-
bäude im April 2008 ein grosses Ereignis. 
Mit der Gründung unserer Poesia Holding 
AG 2011, als Dachorganisation der gesam-
ten Firmengruppe, realisierten wir unse-
ren dritten Meilenstein. Mit diesem Schritt 
wurde auch die Firma Stuck AG in Hoch-
dorf zugekauft und integriert.

6. � Wie viele Arbeitsplätze haben Sie 
geschaffen?

Gestartet mit drei Personen sind wir zwi-
schenzeitlich bei 60 Arbeitsplätzen.

7. � Gibt es überhaupt ein Erfolgsrezept?
Aufgrund der hohen Kosten in der Schweiz 
ist es wichtig, sich auf Nischen und Spe-
zialitäten zu konzentrieren. Mit Innovation, 
Qualität und kompetenter Beratung  sind 
wir überzeugt, dass wir unsere Kunden-
beziehungen langfristig und nachhaltig 
sichern können.

8.  Ist Ihre Nachfolge geregelt?
Mit der Gründung der Poesia Holding AG 
haben wir sicher eine gute Voraussetzung 
geschaffen, um hier flexible Lösungen zu 
bieten. 
Dank zwei Söhnen, die beide im Unterneh-
men mitarbeiten und mitbestimmen, haben 
wir sehr gute Voraussetzungen, das Unter-
nehmen, als Familienbetrieb, weiterzufüh-
ren. 

9. � Warum wurden Sie Mitglied in der 
Unternehmergemeinschaft KNOW 
HOW PLACE mit dem «Geist von 
Sempach»?

Als wir im Jahre 2008 unseren Neubau 
aufstellten wurden wir von einem anderen 
Mitglied zu einem KNOW-HOW-PLACE-
Anlass in Sempach eingeladen. Der Abend 
in dieser Unternehmerstube hat mir sehr 
gefallen und ich konnte mich mit anderen 
unternehmerisch tätigen Persönlichkeiten 
austauschen. Vom Netzwerknutzen für 
unsere Firmengruppe war ich überzeugt, 
dass es sich lohnt, das auszuprobieren. 
Heute bin ich der Meinung, dass es auf der 
Führungsstufe eine gute Möglichkeit ist, 
sich auszutauschen und zusätzliche Nut-
zen zu generieren.

10. � Welche Firmen sind in der  
KUMMLI-Netzwerk-HAUS  
Organisation? 

Ausschliesslich Entscheider aller Branchen 
und Institutionen mit bestem Namen und 
Ruf von Klein-, Mittel- und Grossunterneh-
men die weltweit, schweizweit oder regio-
nalweit tätig sind.

146280_mct-newsletter.indd   3 06.11.14   16:07



MCT-KUMMLI  | 4 JOURNAL – GEIST VON SEMPACH

MCT-KUMMLI | Im Eichhörnli 15 | CH-5734 Reinach AG | Phone +41 (0)62 771 28 85 | MWST-Nr. CHE-112.671.242
www.mct-kummli.com | info@mct-kummli.com | www.know-how-place.ch

MCT-KUMMLI
ein inhabergeführtes Familienunternehmen, welches 
mit seinem Namen bürgt.

AGENDA
Kommende Anlässe:

Montag, 26. Januar 2015 und 
Montag, 16. Februar 2015
KUMMLI-TALK,  
Referent Daniel Hanimann,
Schweizerische Nationalbank, SNB
Thema: Aktuelle Wirtschaftslage

KUMMLI-KOCHCLUB
bei V-Zug 
Mittwoch, 4. März 2015 
Mittwoch, 10. Juni 2015
Mittwoch, 11. November 2015

Mittwoch, 22. April 2015 
17. KNOW HOW PLACE

Mittwoch, 4. November 2015
18. KNOW HOW PLACE

Ihre Kontaktaufnahme freut uns sehr!

WISSENS
WERTES

•	313 000 kleine und mittlere Unter-
nehmen gibt es in der Schweiz. 
Sie stellen 99% der Betriebsstät-
ten und über 80% der Arbeits-
plätze.

 
•	78% der Schweizer KMU sind 

Familienbetriebe. 95% der KMU 
in der Schweiz sind Klein- und 
Kleinstbetriebe. 40% verkaufen 
ihre Produkte und Dienstleistun-
gen ins Ausland.

•	13 000 Betriebe pro Jahr treffen 
Regelungen für die Unterneh-
mensnachfolge. Für 22% der 
Schweizer KMU steht die Nachfol-
geregelung bis zum Jahre 2018 an. 
500 000 Menschen sind davon 
direkt betroffen.

 
•	3 Milliarden Franken investieren 

KMU in Forschung und Entwick-
lung.

Immer wieder werden wir gefragt, was 
macht MCT-KUMMLI? Wir vernetzen 
täglich ausschliesslich Entscheider (Un-
ternehmer, VRs, CEOs und andere Per-
sönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik, Wis-
senschaft, Verbänden und Armee). Dies 
über alle Branchen, vom Global Player bis 
Regional Player. 
Wir organisieren eigene oder vom Kunden 
beauftragte Netzwerkanlässe bei denen wir 
nach Wunschlisten arbeiten sowie einzel-
ne Suchaufträge. Weitere KUMMLI-Netz-

werk-EVENTS sind z.B.: KNOW HOW PLA-
CE, KUMMLI-UNTERNEHMERREISEN, 
KUMMLI-TALK, VIP-NETZERK, KUMMLI-
Kochclub-V-ZUG und weitere Netzwerkan-
lässe.
Weiter wählen wir bei allen unseren tägli-
chen Aktivitäten einzeln und handerlesen 
aus unseren über 5500 persönlichen Kon-
taktzugängen über alle Branchen aus!  Wir 
erstellen immer konsequent nach unseren 
drei Hauptkriterien, menschlich – fachlich – 
funktionell, die jeweiligen Gästelisten zum 
Nutzen unserer Gäste bzw. Kunden!

KUMMLI-UNTERNEHMERREISEN
Regelmässig führen wir KUMMLI-UNTER-
NEHMERREISEN für Wirtschaftsvertreter 
bei Markenunternehmen wie z.B. Pilatus, 
Maserati usw. durch. Es sind jeweils han-
derlesene Member der KUMMLI-Netz-
werk-HAUS Organisation sowie Kunden 
und andere auserwählte – die auch mensch-
lich, fachlich und funktionell, dazu passen. 
Die Anzahl Personen ist beschränkt, um 
dem firmentreuen Aspekt, persönlich und 
familiär, treu zu bleiben. 

KUMMLI-TALK
Es treffen sich Unternehmer, Verwaltungs-
räte, CEOs und weitere Schlüsselpersonen 
mit einem Wirtschaftsvertreter zum Talk. 
Der Referent gibt in gemütlicher Runde 
vertieften Einblick in Themen wie Schwei-
zerischer Nachrichtendienst, aktuelle Wirt-
schaftslage und weitere.

Michelle Kummli 

Assistant CEO

Rolf Kummli 

CEO/Inhaber

Manuela Kummli  

Mitglied der Geschäftsleitung

Patrick Kummli 

Mitglied der Geschäftsleitung

Für die Organisation ist das  
MCT-KUMMLI-Team zuständig. 

Der KNOW HOW PLACE steht für: 
Förderung des Unternehmertums, 

Erhalt des sozialen Friedens 
und verbindet über Branchen-, 

Regionen- und Parteigrenzen KMUs bis Global Player – 
ausschliesslich Entscheider!

MCT-KUMMLI
Wir vernetzen Entscheidungsträger

KNOW HOW PLACE
Der Geist von Sempach

Swissness, Qualität und nachhaltiges Unternehmertum
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